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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

TuS Hornau : TuS 1884 Kriftel II 
Samstag, 11.12.2021, 17:30 Uhr

Richter bleibt gegen den TuS 1884 Kriftel II ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TuS Hornau, als Jonas Richter
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TuS 1884 Kriftel II sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jonas Richter, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TuS Hornau
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Schreitz / Lüßen beim letztendlich klaren
0:3 gegen Baumann / Eichner. Zwischenzeitlich konnten Haberle / Röhr zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren dann die Partie gegen Schlicht / Latif aber trotzdem deutlich mit 1:3. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Tamoschus / Richter gewannen am
Nachbartisch indessen ihr Spiel gegen Tiede / Brunnhölzl überzeugend mit 11:6, 14:12, 11:5. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das
Einzel zwischen Andreas Schreitz und Usamah Latif endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schreitz mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Keine Chancen hatte dagegen
Dennis Haberle beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Martin Schlicht. Wenig später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0-Sieg gelang es Sascha
Röhr Simon Tiede in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Da
gab es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn für Andre Tamoschus verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Martin Baumann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Jonas Richter hatte danach
gegen Dirk Brunnhölzl bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Das Einzel zwischen Jan
Lüßen und Valentin Eichner endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TuS Hornau und TuS 1884 Kriftel II. Einen Sieg holte
daraufhin Andreas Schreitz beim 11:4, 8:11, 11:6, 11:5 gegen Martin Schlicht. Die siegbringende
Taktik fehlte dagegen Dennis Haberle bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Usamah Latif ab dem
ersten Ballwechsel. Hierbei überließ Haberle seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Sascha Röhr überzeugte im Einzel gegen Martin Baumann, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:5. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Andre Tamoschus gegen Simon
Tiede. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige Taktik hatte Jonas Richter beim 3:0-Sieg gegen
Valentin Eichner ab dem ersten Ballwechsel. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Hornau am 12.12.2021 gegen den TTC Heppenheim
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 12.12.2021
gegen den TuS 1883 Nordenstadt versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Hornau
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Doppel: Schreitz / Lüßen 0:1, Haberle / Röhr 0:1, Tamoschus / Richter 1:0 
Einzel: A. Schreitz 2:0, D. Haberle 0:2, S. Röhr 2:0, A. Tamoschus 1:1, J. Richter 2:0, J. Lüßen 1:0 

 TuS 1884 Kriftel II
Doppel: Schlicht / Latif 1:0, Baumann / Eichner 1:0, Tiede / Brunnhölzl 0:1 
Einzel: M. Schlicht 1:1, U. Latif 1:1, M. Baumann 1:1, S. Tiede 0:2, V. Eichner 0:2, D. Brunnhölzl 0:1


